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|    Überblick Energiesparmaßnahmen

Agenda

1. Einführung in die Implementierung des CAFM-Systems „Kolibri“

2. Überblick über die Energieeinsparmaßnahmen für die kreiseigenen 

Liegenschaften und Schulen

04.02.2025



3

|    Überblick Energiesparmaßnahmen04.02.2025

bisherige Beschlüsse

▪ Kreistag am 17.12.2020

„Die Liegenschaftsverwaltung ergänzt ihren 2-jährigen Energiebericht um 
einen aktuellen Stand der solaren Nutzung der Dächer auf 
landkreiseigenen Gebäuden.“ 

▪ Antrag  vom 07.02.2021

… Ausstattung aller kreiseigener Schulen und günstiger Fassadenseiten mit 
PV- bzw.-PVT-Anlagen …

… Auflistung welche Schulen und Gebäude PV-Anlagen haben, vorhandene 
freie Fläche, Nutzung oder Einspeisung des erzeugten Stroms …
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bisherige Bestrebungen

▪ Grundsatzbeschluss zur Erreichung einer Klimaneutralität bis 2030

▪ Landkreis ist Mitglied der EWO

▪ Prüfung der Dachflächen Kreiseigener Liegenschaften auf PV-Anlagen

▪ zweijährliche Berichterstattung im Energiebericht des Landkreises 
neu in diesem Jahr für 2024

▪ aktuell Implementierung eines CAFM-Programms (Kolibri)
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Ausgangssituation

▪ Die Liegenschaftsverwaltung (5 Sachbearbeiter) des Landkreises Garmisch-Partenkirchen ist 
zuständig für 8 Schulen, 9 Amtsgebäude und 3 weitere sonstige Liegenschaften (21 Hausmeister & 
Haustechniker).

▪ Der Gesetzgeber fordert von Betreibern von Liegenschaften eine lückenlose Dokumentation und 
die Einhaltung der Betreiberpflichten.

▪ Hierzu zählen:
▪ Normative Vorgaben

▪ VDE (Ortsfeste- und ortsveränderliche Elektroinstallationen, etc.)
▪ VDI (Lüftungsanlagen, Brandschutzklappen, etc.)
▪ VDMA (Aufzüge, Heizung etc.)
▪ Arbeitssicherheit (bspw. DGUV E-Check )
▪ Weitere anerkannte Regeln der Technik

▪ Gesetzliche Vorgaben
▪ Wiederkehrende Prüfung (Haupt- & Zwischenprüfungen Aufzug, Öltankprüfung, etc.)
▪ SPrüfV (3-Jährige Prüfung von Lüftung, CO-Warnanlagen, RWA, Feuerlöscheinrichtungen, BMA, SiBel-

/Stromversorgung
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Ausgangssituation

▪ Je nach Größe der Liegenschaft kommen hier schnell viele prüf- und wartungspflichtige 
Anlagen zusammen. 

▪ Zusätzlich existieren noch weitere Anlagen, die ggf. nicht prüf- oder wartungspflichtig 
sind, aber dennoch gewartet werden um deren Lebenserwartung zu steigern.

▪ Hausmeister / Haustechniker betreuen die Anlagen in Ihren Gebäuden. 

▪ In Abstimmung mit der Liegenschaftsverwaltung werden bei Bedarf Reparaturen 
veranlasst. 

▪ Im Zuge der Digitalisierung werden die jeweiligen Protokolle zwar digitalisiert und 
archiviert – bei der Menge an Gebäuden und Anlagen ist dies allerdings ein enorm 
großer und unübersichtlicher Datenbestand.

▪ Die Mängelverfolgung erfolgt meist nach telefonischer Absprache mit den jeweiligen 
Hausmeistern / Haustechnikern
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Ausgangssituation

▪ Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen hat im Jahr 2021 beschlossen, dass ein CAFM-
System für das digitale Gebäudemanagement angeschafft werden soll.

▪ Hierzu wurden zahlreiche Bietergespräche geführt, sodass letzten Endes das 
Softwareunternehmen „Kolibri“ den Zuschlag erhalten hat.

▪ Das System ist installiert. Verbrauchsdaten aller Liegenschaften sollen hier weiter 
zentral erfasst und ausgewertet werden. Nach abgeschlossenem Aufbau des CAFM ist 
auch ein Benchmarking über Vergleichsgebäude möglich. 

▪ Für die zurückliegenden Jahre liegen die Verbrauchsdaten im Moment teilweise nur 
schriftlich vor, diese sollen aber in die Datenbank eingepflegt werden. 

▪ Mit dem Personalwechsel auf der Stelle „nichttechnische Liegenschaftsverwaltung“ wird 
der Datenbestand erweitert. 



8

|    Überblick Energiesparmaßnahmen04.02.2025

Ziel

▪ Strukturierter Datenbestand über alle Liegenschaften und Anlagen

▪ Lückenlose Dokumentation

▪ Erfüllen der Betreiberpflichten

▪ Einführung einer WebApp für die Zusammenarbeit zwischen Hausmeister / 

Haustechniker und Liegenschaftsverwaltung

▪ Einführung der Begehungsplanung (Checklisten) und der damit verbundene Instandhaltungsmaßnahmen

▪ Mängelverfolgung über Störmeldesystem

▪ Zählerstands-ablesungen und Erfassungen

▪ Anfertigen von Instandhaltungsplanungen
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CAFM – Allgemein - Gebäude
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CAFM – Pilotprojekt Landratsamt
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CAFM – Pilotprojekt Landratsamt – aktuell sind alle Liegenschaften im Abschluss
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CAFM – WebApp
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Zusammenfassung - CAFM

▪ Überblick über der Gebäude- und Anlagenbestand

▪ Nachverfolgung von Mängeln

▪ Verwaltung von Verträgen und Fachfirmen

▪ Energetische Auswertung über Datenerhebung (Energiebericht)

▪ Kostenauswertung von Maßnahmen (fixe und variable Kosten)
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CAFM – Beispiel Werdenfels-Gymnasium
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Landratsamt
Garmisch-Partenkirchen:

- Primärenergieerzeugung über Hackschnitzel
- Spitzenlastabdeckung über Erdgas
- Anschluss an Fernwärme vorhanden
- Stilllegung der Heizung & Warmwasser im 

Sommerbetrieb
- Gebäude A & B komplett mit LED ausgestattet,

pro Jahr werden 80.000 kWh Strom eingespart 
und über 20 Jahre 950 Tonnen CO2

- 2025 LED Umrüstung Gebäude C
- Photovoltaikanlage auf Gebäudeteil C (11 kWp), 

2025 Erweiterung um 27 kWp
- seit 2024 PV-Anlage auf Gebäude B (15 kWp)
- Gebäudeleittechnik Heizung und Lüftung 2024 

installiert

04.02.2025
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Werdenfels-Gymnasium
Garmisch-Partenkirchen:

- Bestehende PV-Anlage auf der Turnhalle (25,4 
kWp, 100% Einspeisung)

- 2025 wird auf der Ladenzeile PV-Anlage 
installiert (Eigenverbrauch mit Überschuss-
einspeisung, ca. 90 kWp)

- Planung Generalsanierung ab 2025, 
Energetische Optimierung

- Turnhalle komplett mit LED nachgerüstet, 
40.000 kWh Strom pro Jahr werden eingespart, 
in 20 Jahren 450 Tonnen CO2. 

- Austausch alte Heizungspumpen durch 
energieeffiziente Heizungspumpen in 2021

- Ausbau Gasheizung und Umstellung auf 
Fernwärme erfolgt

04.02.2025
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Berufliches Schulzentrum
Garmisch-Partenkirchen:

- seit 2019 PV-Anlage auf Gebäudeteil A (9,9 kWp) 

- 2024 Erweiterung PV-Anlage auf insgesamt 

39,1 kWp

- Gebäudeteil A und B komplett mit LED 

ausgestattet (CO2 Ersp. 425 T über 20 Jahre)

- Fernwärme seit 2017

- 2022 Austausch der veralteten Lüftung durch 

energieeffiziente Lüftung im Gebäude B

- 2023 Sanierung der Heizungsunterverteilung 

- 2024 Brauchwassererwärmung auf dezentrale 

Boiler und Durchlauferhitzer umgestellt

04.02.2025
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Zugspitz-Realschule
Garmisch-Partenkirchen:

- Wird derzeit generalsaniert

- PV-Anlage mit ca. 120 kWp wird geplant zum 

Eigenverbrauch

- Wird wieder über Fernwärme beheizt

- Nach Plan ca. 1/3 des Primärenergieverbrauchs 

zu Referenzgebäuden

- Niedriger Einsatz von grauer Energie

- Recyclierbarkeit der verwendeten Rohstoffe

04.02.2025
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04.02.2025

Zugspitz-Realschule
Garmisch-Partenkirchen:

PV-Anlage
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Volkshochschule
Garmisch-Partenkirchen:

- Umrüstung der Beleuchtung auf LED

04.02.2025
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Förderschule Farchant
mit HPT:

- PV-Anlage auf HPT mit 64 kWp zum 

Eigenverbrauch. Geringe Einspeisung mit 11%

- Erneuerung der Wärmepumpe erfolgt, 

Inbetriebnahme in ca. 3 Wochen 

Wärmepumpen in Kaskadenschaltung, 

Solarthermie und Gas-Zentralheizung zur 

Deckung der Spitzenlast

- Sanierung der Beleuchtung auf LED in HPT 

erfolgt

04.02.2025
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Staffelsee-Gymnasium Murnau:

- Bestehende PV-Anlage auf Erweiterungsbau 

von 2001 (26,52 kWp, Einspeisung 100%)

- Hackschnitzelheizung zur Versorgung im 

Wärmeverbund Realschule und Mittelschule

- Sanierung der Hackschnitzelheizung 

mittelfristig notwendig, ggf. in Kooperation mit 

Gemeindewerken, evtl. auch Umstellung auf 

die Murnauer Fernwärme

- Solarthermie zur Deckung der Schwachlast 

vorhanden

- Nachrüstung einer Gebäudeleittechnik erfolgt

04.02.2025
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Realschule im Blauen Land Murnau:

- Bestehende PV-Anlage auf BA I (23 kWp)

- Nachverdichtungspotential für PV auf BA II 

vorhanden, wird 2025 errichtet, zusätzlich 

ca. 48 kWp

- Power to Heat für 

PV-Überschüsse geplant (Reduzierung 

Gasverbrauch)

- Wärmeverbund mit Gymnasium und 

Mittelschule

- Ausbau der Gebäudeleittechnik zur 

Optimierung des Energieverbrauchs ist erfolgt 

und in Betrieb

04.02.2025



30

„Schnitzschule“ Oberammergau:

- Austausch der Beleuchtung durch LED im Zuge 

von BMU Förderung erfolgt

- Ausbau der Ölheizung mittelfristig geplant

- Nahwärme in Oberammergau derzeit in 

Vorplanung

04.02.2025
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Instrumentenbauschule 
Mittenwald:

- 2024 PV-Anlage auf Neubau errichtet 

(68,4 kWp)

- PV Anlage im Bereich Konzertsaal nach 

Dachsanierung in Planung

- Umrüstung auf LED im Holzlagergebäude 

erfolgt

- Umbau Hausmeisterwohnung Dämmung 

oberste Decke geplant

04.02.2025
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Museum Werdenfels
Garmisch-Partenkirchen:

- 2019 Errichtung Neubau und Sanierung 

mit energetischer Sanierung Anbau

- Umrüstung auf LED in den sanierten Bereichen

04.02.2025
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Gesundheitsamt Standort 
Blumenstraße 1
Garmisch-Partenkirchen:

- 2021 übernommen

- Gasheizung verbaut

- derzeit in Interimsnutzung, 

keine kurzfristigen Maßnahmen geplant

- Beleuchtung im Zuge des G7 Gipfels in 

Bürobereichen auf LED umgerüstet

04.02.2025
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Veterinäramt und Schlachthof
Garmisch-Partenkirchen:

- Veterinäramt kurz vor Fertigstellung

- 2025 PV-Anlage auf Schlachthof (45 kWp) zur 

Deckung des Kühlenergiebedarfs geplant

- 2025 PV-Anlage auf Nebengebäude (25 kWp)

- Veterinäramt mit Fernwärmeanschluss

- Heizung Schlachthof in Vorplanung 

04.02.2025
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Schlachthofgelände

04.02.2025

Veterinäramt

Schlachthof
denkmalgeschütztes 
Gebäude

Schlachthof

Schlachthof
Nebengebäude

Büro-
Container

2026 Neben-
gebäude
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Veterinäramt und Schlachthof
Garmisch-Partenkirchen:

- Übersicht durchgeführte und geplante 

Energetische Sanierungsmaßnahmen 

für jede Liegenschaft

- hier beispielhaft für das 

Schlachthofgelände dargestellt

04.02.2025
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Veterinäramt

Baujahr 1909, denkmalgeschützt

Sanierung 2025 abgeschlossen

Energetische Ertüchtigung Gebäudehülle 

im Rahmen des Denkmalschutzes:

- Dachdämmung

- Fenstererneuerung

- Dämmung Frostschürze

Heizungsoptimierung:

- Fernwärmeanschluss

- LED-Beleuchtungssanierung

04.02.2025
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Nebengebäude Veterinäramt

Festlegung der Bauweise:

unbeheiztes Gebäude mit einer niedrig beheizten „Box“

-> Tragstruktur aus Holz, Wände aus CLT-Platten, für niedrig 

beheizten Bereich Ausmauerung mit Ziegeln

-> Dämmung übernehmen hauptsächlich CLT-Platten

Erhöhter Wärmebedarf lediglich in der Sanitärzelle mit Dusche:

-> Infrarotheizkörper: schnelle Wärmebereitstellung, 

nur bei Bedarf, verlustfreie Wärme-

übertragung, hohe Effizienz

Dach: PV-Anlage für Veterinäramt

04.02.2025
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Schlachthof

Größtenteils niedrig beheizt, jedoch ständig 
hohe Grundlast durch Kühlung 
- sehr gutes Einsatzgebiet für eine 

PV-Anlage für die Deckung des 
Strombedarfs für die Kühlung 

- evtl. zusätzlich Heizschwerter für 
Warmwasser-Pufferspeicher

-> großer Eigenverbrauchsanteil
-> gute Wirtschaftlichkeit der PV-Anlage

Denkmalgeschütztes Dach
-> Abstimmung mit Denkmalschutzamt:
- Abstimmung Dachaufsicht PV-Anlage
- rote PV-Module gefordert
-> Mehrkosten im Vergleich zu Standard-Modulen werden übernommen
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Wärmeversorgung:

- Veterinäramt (+ Nebengebäude) von 
Gas auf Fernwärme umgestellt

- Schlachthof mit Gas beheizt, Heizkessel 
von 2010, Zustand jedoch noch gut

-> aus Gründen der Wirtschaftlichkeit noch 
kein Wechsel des Kessels begründbar

-> Mittelfristige Planung eines 
regenerativen Nahwärmenetzes 
(evtl. mit Martinswinkelstr. 11a?)

-> hierfür Teilstück der Fernwärmeleitung 
des Veterinäramtes für das 
Nahwärmenetz verwendbar

-> Alternative: alles mit Fernwärme 
versorgen (abhängig von Wirtschaftlichkeit 
und Primärenergiefaktor Fernwärme)

?
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Stand Ausbau Photovoltaik-Anlagen 
auf den Liegenschaften

04.02.2025
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